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Kaserne
Neue Wege

Neue Perspektiven

Kunstvoll

Der ehemalige Pferdestall der französischen Streitkräfte wurde 
denkmalgerecht saniert und dient heute als repräsentatives Dienst-
leistungsgebäude. Es steht in direkter Nachbarschaft zum Fach-
marktzentrum und weiteren Neubauten, in denen beispielsweise der 
ADAC und ein Reisebüro Platz gefunden haben.

Im ehemaligen Post- und 
Bankgebäude siedelte sich 
nach der Modernisierung eine 
Restaurationswerkstätte mit 
einer Ausstellungsfläche für Kunst 
und Antiquitäten sowie einem Stoff-
studio an.

Da die ehemalige Kaserne „Maréchal de Lattre de Tassigny“ als mili-
tärische Nutzungsstätte nur unzureichend in die Entwicklung der Stadt 
mit eingebunden war, mussten Verflechtungen mit den umgebenden 
Quartiers – z. B. durch den Kreisel der Cité – und notwendige Ver-
kehrsverbindungen neu hergestellt werden. Der Fokus lag weniger auf 
der Wohnflächenentwicklung, sondern vielmehr auf der Ansiedlung von 
großflächigem Einzelhandel und Dienstleistungsanbietern. 

Existenzgründer gesucht
Aus dem ehemaligen Stabsgebäude wurde das 
Gründerzentrum ELAN – ein modernes 
Dienstleistungszentrum, in dem u.a. 
Firmen der Medien- und IT-Bran-
che zur Existenzgründung 
ihren neuen Arbeitsstandort 
gefunden haben.

Gute Wahl 
Eine ausgewogene 
Kombination aus Shop-
ping- und Gastronomie- 
Angebot bietet das 
Fachmarktzentrum.

Kompakte Behördenstelle 
Mit dem Amt für Familien, Soziales und Jugend, der Agentur 
für Arbeit und der Arbeitsgemeinschaft Beschäftigung (Arge) 
sind städtische Behörden und Bundesbehörden zum Thema 
Soziales erstmals vereint unter einem Dach.

Kaserne
Maréchal de Lattre de Tassigny

Zentrum für Innovation 

	Sanierungszeitraum: 	2001 – 2009
	 Größe:	 10,5 ha

	Förderrahmen:	 4.845.945,00 €
	 Finanzhilfe:	 2.907.567,00 €

Neue Arbeitsplätze 
Viele Menschen haben in 
den Bereichen Handel, Ver-
sorgung und Dienstleistung 
Arbeit gefunden.
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